
2. Literaturabend im Musikwohnzimmer

Am 23. Mai 2018 waren  alle Mitglieder und Freunde zu unserem 2. Literaturabend 
eingeladen. Dafür hatten wir, wie im Jahr zuvor, das Musikwohnzimmer im Barnstorfer Weg 
in Rostock als gemütliches, tolles Ambiente gewählt. Nicht nur die schöne Atmosphäre 
begeisterte, sondern auch die kulinarische Versorgung durch die Geschäftsführerin Heike 
Löffler ließ nichts zu wünschen übrig. 

Unsere Mitglieder Gudrun Schönwälder und Katrin Buller hatten Bücher ausgewählt, die 
sie uns vorstellten. Katrin machte uns mit dem Roman „Der Trafikant“ von Robert Seethaler
bekannt, der im Österreich des Sommers 1937 bis 38 spielt und die Geschichte eines 
17jährigen Jungen erzählt. Franz Huchel verlässt sein Heimatdorf, um in Wien eine Lehre in 
einem kleinen Tabak- und Zeitungs-Trafik zu beginnen. Wie er selbst sich innerhalb dieses 
einen Jahres verändert, reift, wie er in Sigmund Freud einen Freund findet, die erste Liebe 
erlebt und in die Wirren des Nationalsozialismus hineingezogen wird – darauf erhielten wird 
mit einigen Leseproben von Katrin einen spannenden Einblick.

Gudrun stellte uns den Roman „Gnade“ von Linn Ullmann vor, der sich mit der Geschichte 
eines Paares beschäftigt, das der Frage nach der selbstbestimmten Entscheidung über Leben 
und Tod nachgeht und anhand dieser Frage seine Beziehung beleuchtet. Als Gnade empfindet 
Johann seine Frau Mai, die in der gemeinsamen Ehe immer für beide Partner stark war. Nun 
möchte auch er einmal einen mutigen Schritt wagen und sein Lebensende selbst bestimmen. 
Eine bewegende Geschichte mit ganz aktuellem Inhalt.
Auch aus einem heiteren Buch hörten wir von ihr einige schöne Zitate.
Es heißt „Glück“  - Geschichten zwischen Himmel und Erde - und erzählt Anekdoten von 
Schülern zwischen 8 und 10 Jahren und dem was sie als Glück empfinden. Man wurde wieder
mal darauf aufmerksam gemacht, wie einfach Glück sein kann.

Unsere Vorsitzende Jacqueline verwies auf die Bücher, die uns im Verein sehr am Herzen 
liegen und auf jeder Präsentation im Gepäck sind. Allen voran:
"Man sagt sich mehr als einmal Lebewohl" von Dr. Servan Schreiber
"Körperglück" von Dr. Werner Bartens und 
"Chinesische Liebesgeheimnisse" von Felice Dunas und las eine Geschichte aus dem Buch 
von Ajahn Brahm, „Der Elephant, der das Glück vergaß“ vor.
In diesem Buch werden auf humorvolle und unterhaltsame Art tiefe buddhistische Weisheiten 
vermittelt. Dabei schöpft der weltberühmte Mönch eines kleinen Klosters in Australien aus 
eigenen Erfahrungen, Erzählungen seiner Schüler, bekannten Anekdoten und alten Märchen, 
denen er eine überraschende neue Wendung verleiht. Ein Buch, das lauthals zum Lachen 
bringt und auch zu Tränen rührt.

Als Gast war an diesem Abend eingeladen, Frau Heidemarie Redmer eingeladen, die über ihre
Arbeit, und ihre Erfahrungen in psychologischer Beratung, tanztherapeutischer Begleitung 
und Coaching berichtete. Sie wird dem Verein gerne als Ansprechpartner für diese Themen 
zur Verfügung stehen wollen.



Aber was wäre eine kulturelle Veranstaltung bei uns im Verein, wenn er nicht auch noch eine 
wunderbare musikalische Umrahmung hätte! Dafür sorgte  an diesem Abend, zur großen 
Freude aller Anwesenden, der Musiker und Entertainer Reiner-Willi Gutewort.
Mit Charme und Witz brachte er Schlager und Jazzstandards der "guten alten Zeit“, gespickt 
mit humorvollen Verse von Otto Reutter zu Gehör, die er auf seine ganz eigene Art 
interpretierte und sich dabei wahlweise mit der Klarinette, der Ukulele oder der 
Ziehharmonika begleitete.

Es steht fest – den Literaturabend werden wir zum festen Bestandteil unserer Veranstaltungen 
machen !

Info

Büro des Vereins

Wir möchten alle Mitglieder und Freunde darüber informieren, dass wir unser Büro nunmehr
im Gemeinsamen Haus e.V. etabliert haben und am 06. Juni, um 17.00 Uhr eine kleine

Eröffnung stattfindet.  Ihr seid herzlich auf ein Glas Sekt oder Wasser eingeladen, die neuen
Räumlichkeiten zu begutachten.

Henrik-Ibsen-Str. 20
18106 Rostock

1. Etage * Zimmer 2.67.

Sprechzeiten:
Dienstag: 10 Uhr – 13 Uhr , 

Donnerstag: 13 Uhr – 16 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Verse in seiner ganz eigenen Art interpretiert.

Herzliche Grüße

Jacqueline Boulanger

Vorsitzende

Dabei begleitet sich der Künstler selbst mit Saxofon und Klarinette oder 
mit dem Akkordeon.


